Feier zur Aussendung des Friedenslichtes 2023
„Licht teilen – Licht sein“
Lieder durch Liedgut Pfarrei ergänzen
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Kreuzzeichen und liturgischer Gruss 
Liebe Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Eine kleine Flamme – entzündet in der Geburtsgrotte von Bethlehem – soll auch in diesem Jahr von Mensch zu Mensch weitergereicht werden, damit es auf dieser Welt etwas heller werden möge. Dieses Jahr waren besondere Sicherheitsvorkehrungen notwendig, da es aus der Region kommt, in der selbst Gewalt und Unfriede um sich greifen.
Das Friedenslicht konnte dann in Österreich vom 10-jährigen Friedenslicht-Kind Michael Putz entgegengenommen werden. Michael zeichnet sich durch sein Engagement bei der Jungfeuerwehr, bei den Pfadfindern und Ministranten aus. Zum Friedenslicht meint er: „Ich kenne das Friedenslicht von klein auf, weil es bei uns in der Familie zu Weihnachten dazugehört.“ 
Geben wir dem Friedenslicht Raum in unserer Mitte und in unseren Herzen. 
Ein Kind trägt das Friedenslicht in die Kirche! (evtl. Ministrant)
Gebet 
Gott des Lebens,
das Licht aus der Geburtsgrotte Betlehem ist hier in unserer Mitte. Bei der Geburt deines Sohnes war das Land unter römischer Herrschaft. Auch im Jahr 2023 ist Friede in weite Ferne gerückt. Leben in Angst ist in vielen Regionen unserer Erde bitterer Alltag. Kriege zerstören Leben, der Tod reisst Familien auseinander, an ein menschenwürdiges Leben ist kaum zu denken. 
Wir bitten dich: Erfülle die Herzen der Regierenden und die Herzen aller Menschen mit Sehnsucht nach Frieden und lass dieser Sehnsucht Taten folgen. Darum bitten wir dich durch Christus, unseren Herrn. 
Hinführung zum Bibeltext
„Licht teilen – Licht sein“. So lautet das diesjährige Motto des Friedenslichtes. Das Licht aus Bethlehem teilen heisst auch, sichtbar zu machen, was es aus christlicher Sicht bedeutet, Licht zu sein und woher das Licht kommt. Da leuchtet die christliche Botschaft in unsere Tage hinein. 
Joh 1,6-9
Ein Mensch trat auf, von Gott gesandt; sein Name war Johannes. Er kam als Zeuge, um Zeugnis abzulegen für das Licht, damit alle durch ihn zum Glauben kommen. Er war nicht selbst das Licht, er sollte nur Zeugnis ablegen für das Licht.  Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet, kam in die Welt.
Hinführung zur Geschichte
Auch wir können Zeugnis ablegen für das Licht, für Jesus Christus. Als Erwachsener wird Jesus einmal sagen: „Ihr seid das Licht der Welt!“ Geht das einfach so? Haben wir dazu genügend Kraft? Lauschen wir der Geschichte, vielleicht kommt Ihnen da eine Idee.
Geschichte: Der Abglanz Gottes auf allem

Ein Einsiedler lebte allein auf einem Berg in einer Hütte. Menschen, die Hilfe suchen, besuchten ihn dort hin und wieder. Auch ein junger Mann pflegte ihn dort aufzusuchen. „Was lernst du?“ fragte der Alte ihn. „Ich lerne, das Grosse gross und das Kleine klein zu sehen“, antwortete der Besucher. „So lerne weiter“, entliess ihn der Einsiedler. 
Im Jahr darauf kam der junge Mann wieder. Und wiederum wurde er gefragt: „Was lernst du?“ „Ich lerne, dass das Grosse klein und das Kleine gross sein kann.“ „So lerne weiter.“ Der alte Mann entliess ihn.

Auch im Jahr darauf fand sich der junge Mann wieder in der Hütte ein. Auf die Frage des Einsiedlers antwortete er: „Ich habe gelernt, dass es nichts Geringes gibt.“ „Das ist sehr gut“, erhielt er zu Antwort, „so lerne weiter.“

Danach kam der junge Mann viele Jahre nicht mehr zur Hütte am Berg. Doch der alte Mann sorgte sich nicht um ihn. Als er danach den Einsiedler wieder besuchte, sah ihn jener lächelnd an. „Ich habe gelernt, auf allen Dingen und in allen den Abglanz Gottes zu sehen“, sprach er. Da umarmte ihn sein Lehrer und segnete ihn. 

Stille
Fürbitten 
Gott, in allem deinen Abglanz zu sehen kann helfen, Licht zu sein. Mit unseren Bitten kommen wir zu dir: 

· Für alle, die in den Krisengebieten unserer Erde leben. Schenke ihnen Lichtblicke der Hoffnung. 
· Für alle, die krank sind und einen weiten Leidensweg vor sich sehen: Lass sie in den Menschen, die sie begleiten, etwas von deiner Liebe erahnen. 
· Für alle, die Angst vor der Zukunft haben. Lass sie die nächsten Schritte im Vertrauen auf dich gehen und sende ihnen Menschen, die Licht in ihr Leben bringen. 
· Für alle Kinder, die sich auf Weihnachten freuen. Lass sie Menschen begegnen, die ihnen das Geheimnis der Weihnacht aufschlüsseln.

Legen wir Gott die persönlichen Bitten ans Herz. Wir tun dies mit dem Gebet, das alle Christen und Christinnen weltweit miteinander verbindet. 

Vater unser

Gott des Lichtes und des Lebens, im Dunkel unserer Zeit sehnen wir uns nach deinem Licht durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
Gebet 
Gott, wir danken dir für diese Tage des Advents, in der wir uns auf die Geburt deines Sohnes vorbereiten. Er ist das Licht, das in unser Leben hineinleuchtet. Durch ihn sehen wir auf allem deinen Abglanz und sind eingeladen so selbst zum Licht für unsere Mitmenschen und für die Schöpfung zu werden. Wir danken dir durch Christus, unseren Herrn, der mit dir und dem Hl. Geist lebt und wirkt in Ewigkeit. 
Segen
Seid alle gesegnet mit dem Licht der Weihnacht!

Wenn ihr im Dunkeln geht

und euren Fuß an einen Stein stoßet,

möge das Licht euch den Weg erleuchten!

Seid alle gesegnet mit dem Licht der Weihnacht!

Wenn ihr im Finstern lebt

und die Orientierung verliert,

möge das Licht euch die Richtung weisen!

Seid alle gesegnet mit dem Licht der Weihnacht!

Wenn ihr in eurem Mitmenschen

das innere Licht anerkennt und ehrt,

möge auch in euch das Licht der Hoffnung

und des Glaubens leuchten!

Seid alle gesegnet mit dem Licht der Weihnacht!

Amen. 

Hanna Strack
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